
Grundlagenwiederholung I –  
Aufgaben zu Wechselwirkungen

Ein Beitrag von Dr. Ruggero Noto La Diega und Dennis Dietz

Oft wird der Einstieg in den Chemieunterricht der Oberstufe dadurch erschwert, dass 
von manchen Schülerinnen und Schülern zentrale fachliche Grundlagen nicht sicher be-
herrscht werden oder diese zumindest eine gründliche Auffrischung benötigen. Mit der 
vorliegenden ersten Grundlagenwiederholung über Elektronegativität und Wechselwir-
kungen eröffnen wir eine Serie von Aufgabensammlungen zu unterschiedlichen fachli-
chen Schwerpunkten, die den Schülerinnen und Schülern helfen, leicht und effektiv den 
Anschluss zur Oberstufenchemie zu inden. Die Aufgaben sind nach drei Anforderungs-
niveaus differenziert, vielfältig bezüglich der Aufgabenformate und decken unterschied-
liche Kompetenzbereiche ab.

© Dr. Ruggero Noto La Diega
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Kompetenzproil 

Niveau grundlegend

Fachlicher Bezug Elektronegativität, Polarität, Wechselwirkungen, Oberlächen-

spannung

Methode Einzelarbeit, Instrument für die Selbstdiagnose, Instrument für 

die Diagnose durch den Lehrer, Test

Basiskonzepte Struktur-Eigenschaft-Basiskonzept

Erkenntnismethoden Phänomene erkennen und erklären, experimentelle Herange-

hensweisen skizzieren

Kommunikation zwischen verschiedenen Darstellungsformen auswählen

Bewertung/Relexion Stellungnahme zu Aussagen und Handlungen

Inhalt in Stichworten Elektronegativität, Ladungsschwerpunkte, Teilladungen, Dipol, 

Polarität, polar, unpolar, Wechselwirkungen, Wasserstoffbrü-

cken, Van-der-Waals-Wechselwirkung, Löslichkeit, Löseverhal-

ten, Dichte, OberlächenspannungV
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 Überblick:

Legende der Abkürzungen:
AB: Arbeitsblatt  ÜA: Übungsaufgaben TX: Text   

Material Materialart

Einleitung für die Schülerinnen und Schüler M 1 TX

Grundlegendes Niveau M 2 AB, ÜA

Mittleres Niveau M 3 AB, ÜA

Erweitertes Niveau M 4 AB, ÜA
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Grundlagenwiederholung I –  
Aufgaben zu Wechselwirkungen

Methodisch-didaktische Hinweise

Dieses Material ist das erste einer Reihe, die auf der Unterrichtserfahrung mit typischen 

Unsicherheiten oder gar Wissenslücken vieler Schüler der Oberstufe basiert. Unsicher-

heiten aus der Sekundarstufe I begleiten die Schüler häuig in die Oberstufe, wodurch 

ihnen der Anschluss zur Oberstufenchemie erschwert wird. Ziel dieses Materials ist, den 

Schülern nach einer kurzen theoretischen Einleitung ins jeweilige Themenfeld Aufgaben 

unterschiedlicher Schwierigkeitsgrade, Kompetenzbereiche sowie Formate im Sinne eines 

Aufgabenpools anzubieten. Diese Aufgabensammlung kann sowohl von der Lehrperson 

als diagnostisches Instrument eingesetzt werden, um Informationen über die Ausgangs-

lage einer neuen Lerngruppe zu erheben, als auch den Schülern als bewertungsfreien Lern-

raum zum selbstständigen Auffrischen, Anwenden und Vertiefen von Unterrichtsinhalten 

zur Verfügung gestellt werden. Im Sinne der Differenzierung werden die Aufgaben in drei 

verschiedenen Niveaus eingeteilt, sodass sich der leistungsstärkere Schüler schwerpunkt-

mäßig auf anspruchsvollere Aufgaben konzentrieren kann, während der Schüler mit hö-

herem Nachholbedarf mit einfacheren Aufgaben beginnen darf, um sich dann nach und 

nach an die komplexeren Aufgabenstellungen heranzuwagen. Ob eine Aufgabe von uns als 

leichter eingeschätzt wird, kann sowohl vom Anforderungsniveau (Reproduktion, Anwen-

dung, Transfer) als auch vom Aufgabenformat (geschlossen, halb offen, offen) als auch 

natürlich von der Kombination dieser zwei Dimensionen abhängen. 
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M 2 Grundlegendes Niveau

Aufgaben

1. Wählen Sie die richtige Reihenfolge nach steigender Elektronegativität dieser Ele-
mente aus der zweiten Periode aus.

a) N, C, O, F, Ne
b) C, N, O, F, Ne
c) Ne, C, N, O, F
d) O, Ne, C, N, F

2. Wählen Sie die Moleküle mit Dipolcharakter aus und tragen Sie im Molekül die 
Partialladungen ein (δ– bzw. δ+).

3. Zeichnen Sie ein Ethanolmolekül in der Lewis-Schreibweise und markieren Sie den 
polaren und den unpolaren Bereich.

4. Erklären Sie die Bedeutung des Merksatzes: „Gleiches löst sich in Gleichem“.
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5. Setzen Sie einen Haken bei den Stoffen, von denen Sie erwarten, dass sie sich in-
einander lösen.

Wasser Heptan Speiseöl Ethanol

Wasser

Heptan

Speiseöl

Ethanol

Hilfestellung zu A5: 

6. Nehmen Sie Stellung zur folgenden Aussage: „Bier enthält Ethanol. Da Ethanol eine 
niedrigere Dichte als Wasser besitzt, muss man Bier vorm Öffnen gut schütteln, an-
sonsten würde sich das Ethanol oben ansammeln und die alkoholische Phase wäre 
bereits nach dem ersten Schluck weg.“V
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